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Tausende obdachlos. Teutschland', stärkere Campagne gegen Zapata.llilgkhkmc zMm dcö Ter verstorbene Kroefu? Morgan.

Das Vermögen desselben mag sich

auf 300,000,000 belaufen.

Wlllöka

Miölatllr!
Das Hauö ist gegen Wasserwerk-bchörd- e

und für Ereirung dcö
Amtes eines Wahlkom

missarS.

Lincoln, 1. April. Zioei für
Omaha höchst wichtige Bills wurden
gestern Nachmittag im Hause ange
nommen. In erster Linie war es
die Omaha WasscrwerkSbehörde,
welche keine Gnade vor den Mit
gliedern des Hausez fand; eine
Vorlage, welche die Abschaffung der.
selben verlangt, wurde mit großer
Majorität angenommen: nur drei
Legislatorm stimmten für Beibehal
tung der Behörde. Tie Verwal
tung dcr Wasserwerke geht in Ueber
rinsrimmung mit dieser Bill in die
Hände der Ctadtkommissäre über:

r:

Tie Hochfluthk richten ungrlikurk
Zkrhekrungk an. Meine !öer

luste von Menschenleben.

Evanöville. Jnd,, 1. April.
Tausende Personen in einem Tu
hend Städte und Ortschaften in
dem Ohiothale in Olno und In
diana nd im Wabafhtale in Illi
nois sind heute entweder obdachlos
oder von den Blüthen abgeschnitten
Man erwartet hier, das) der Ohio
sluh bis Donnerstag seinen Iiöch

slen Wasserstand erreichen wird.
nämlich 18 Fuß. Tie TtaatSmiliz
ist heraiiSgerusen worden und legt
bei dem NettungAverk hilfreiche
Hand an. TaZ NegierungsHilfs
root Tcioto" liat Eszwaareii und
Nlekdungsstiicke sowie Zelte und
Betten nach dem überschwemmten
Lawrenccburg und Aurora beför.
dert. In New Albanr, stehen 0

Häusergevierte unter Wasser. Tcr
wabashfüisz ist heilte im fallen
begrisien. Tcr Trainage-Tistrik- t
hinter Eaira, Jll.. ist noch immer
durch den rieugen Tamm beschuht,
an dcsscn Berstarkimgen Hunderte
ven Erdarbeitern enisig beschäftigt
sind. Tcr Tamm bei Shawnee
town. Itl leistet den alles zerstö- -

rcnoen luthen immer noch Wi
derftand. und Nian glaubte beut?.
dafz ein Bruch desselben verhütet
werden kann. Ter kleine Wabash-flus- z

hat New Haven, Jll.. über
'liithet. Hwidertc von Flüchtlin
gen haben auf den die Stadt um-

gebende Hügel vorläufig in Zel-
ten Obdach gefunden, doch drohen
die Borräthe auszugehen. Tie
Flüchtlinge in Maunee. Jll.. sind
mit Es:waaren und ttleidlinc?östücken
wobl versehen.

Memphis. Tenn., 1. April. Tie
Mississippi-Dämm- e nördlich von
liier stehen in Gefahr, von dcn Hoch

iluthen fortgerissen zu werden; an
deren Verstärkung ivird mit em

siger Thätigkeit gearbeitet.
sind zur Tienstlei,

stung an den Dämmen herangezogen
worden. Ter höchste Wasserstand
wird hier am 9, April erwartet.

Weichensteller znm Mahor erwählt.

Ottumwa. i. April. Tie gestern
in Iowa abgehaltenen Stadtwahlcn
liabcii manche eigentbümliche Resul
täte aufzuweisen. In Ottumwa.
eine Stadt von 40,000 Einwohnern,
wurde der Weichensteller Patrick
Leenq zum Bürgermeister erwählt.
Zu Perrn wurde der Bürgermeister
kaiididat E. Durant Jones, der eö
als vorjähriger Goiiverneurskandi-da- t

auf dem Prohibitionstickct zu
einer stattlichen Stimmenzahl brach-

te, mit großer Majorität von sei-

nem Gegner geschlagen. Washing
ton und Iefferson, Städte mit ci
ner Einwohnerzahl von je 1 0,000,
stimmte für Abschaffung der Pool
und Billardhallen.

Sein erstes schalt als Präsident.

Washington. 1. April. Präfl,
deut Wilson erhielt heute von dem

Tage der Inauguration ab sein er
stes Monatsgehalt ausbezahlt. Es
waren dieies $5025. Sein regn
läres Monatsgehalt beträgt $6250

Minveapolis spendet $15,000.
Mlimeapolis, 1. April. Da?

Untcrstützungskomite der Minneapo
lis Eivic and Eommcrcial Associa
tion sandte $15,000 an die Rothe
Kreuz Gesellschaft, um die Nothlei.
denden im Überschwemmungsgebiet
zu unterstützen. Das Komite er
wartet, Beträge bis zu 60.000 zu

sammeln.

Wetterbericht.

Für Omaha, Eouncil Bluffs und
Umgegend: Schön Abends, wahr
scheinlich unbeständig Mittwoch- -

kein wesentlicher Temperatnrwech
sei- -

Für NebraSka : Zunehmende Be
wölkung Abends, wärmer im westli
chen Theil; Mittwoch wahrscheinlich

unbeständig.

amerikanischeil Aerzten nach Bel
grad ausbrechen: E. A. Gilchrist,
Jamestown, Ter.: W. V. Bvyle.

Indianapolis: Robert N. Sattler,
Einciniiati: William H. Weiming,
Einnciimati! E. H. McElumpti,
Mouiidsville. W. Va.: I. M. Lotte.

Norfolk. Va.: H. A. Rosenkranz,
Lo Angeles

Zum König von Albanien

Paris, 1. April. Dcr Herzog
von Montpensicr ist von der provi-

sorischen Regierung Albanien's zum

jnig von Albanien ausgerufen
worden. Die Nachricht ist heute
von Brindisi an den Paris-E- r

rclsior" gelangt.

i3,0)0 Zttkkrutea werde
mehr eingezogen. Vinmalige

uogabe von 10.7) Millioueo
Mark. Etempklabgabk dm
Reiche übernommen. in Kon
treAdmiral nach dem Balkan..

Berlin, 1. April. Tie ..Nord
deutsche Allgemeine Zeitung-

-, das
effiziöse Organ der Regierung,

in einer Extra-Ausgab- e

kie Wehrvorlagen und die Steuer
vorlagen. Tie Bermeliruna der
Armee wird sich auf 3,000 Re
kruten pro Jahr belaufen. -

Begrün
det wird der Schritt damit, dah
die Ereignisse auf dem Balkan die
Machtuerhältnisse an Deutschlands
Grenzen verschoben hätten. Ein even
tueller Krieg nach mehreren Seiten
verlangt den stärksten, der Volks
?raft entsprechenden Schutz und die

Turchsuhrung der allgemeinen Wehr
Pflicht, wodurch eö für die 'Zukunft
erwart wurde, ,m Fall eines Älnc
ges ältere Jahrgänge in erster Li
nie an die Front zu bringen. Zu-gleic- h

bestimmen die Wehrvorlaaen
die Erhölnmg des SoldeS und die

'erbenerung der Versorgung der
l'utcroffiziere, die Bcrmehrung des

rlcasinaterlals, den Ausbau von
Festungen und die Vermehrung der
x.'uststotte.

Tie einmaligen Ausgaben wer
trn 1050 Millionen Mark betragen:
die Erhöhung der fortlaufenden
Mehrausgaben 180 bis 190 Millio
ncn. Tie laufenden Kosten erhöhen
die Hauptbeiträge auf fünfviertel
Mark pro Kopf. Die Einzelstaaten
oeaen sich durch eine allgemeine Be
ftcueruilg von Einkommen, Ertrag
von Vermögen und Erbschaften.

,lls die Einzelstaaten bis zum Iah
re 1916 entsprechende Gesetze nicht
einführen, tritt ein Reichsgesctz ein,
welches den Bcrmägens.ZuwachS be
skuiert und zugleich eine Erbsteuer
bedeutet. Die Zuckersteucr verbleibt
bis mindestens zum Jahre 1917.
Ferner übernimmt das Reich die

Stemvclabgaben, die Besteuerung
van Gcscllschaftsvcrträgen und Ver
sicherungcn. Em geringer Satz ist
mich - für Fcuecvcrstcherlmr" borgefe
hcn. Eine weitere Mafzregcl für die
Erhölnmg der finanziellen Krieg sbc
reitschaft besteht darin, daß durch
Reichskassenfchcinc je hundcrtzwanzig
Millionen Mark Gold und Silber
zur Vermehrung des Rcichskriegs
schahes angekauft werden.

Tie Vermehrung der Truppen
betrögt achtzehn dritte Bataillone
für Regimenter, die bislang nur
zwei Bataillone haben, achtzehn Rad
fahrcr-Kompagnie- achtzehn Maschi
i!engewehrKompagnicn, sechs Kaval

vier fünfte Eska
drons, drci Regimenter und ein
Bataillon Fufzartillcrie. elf Pionier
Bataillone, dreizehn Verkehrsbatail
lne, ein Bataillon und -

zwanzig
Kompagnien Train. Die gcsammte!
Vermehrung stellt sich auf 4000
Offiziere, 15,000 Unteroffiziere.
117,000 Gemeine und 27,000 Pfer
di'. ,

Kontrcadmiral A. D. Vaul v

Hintze, welcher feit beinahe zwei
Jahren als dcutscher Gesandter in
Mexiko thatig ist, wird, wie man von
sonst gut unterrichteter Seite erfährt,'
vielleicht seinen Posten nieder
legen. In diesem Falle soll es
bereits abgemachte Sache sein,' dak
er als Gesandter nach dem. Palkan
geht. , Paul v. Hintze war, ehe er
die Stellung in Stadt Mexiko an
trat, als Vertrauensmann des Kai
fers Wilhelm der Person des Zaren
attachirt. Er. steht im fünfzigsten
Lebcnszahre.

Ter namhafte. Philosoph und Na
turwissenschaftler der Berliner Uni
versität, Professor Ernst Eassircr,
hat den von Harvard an ihn ergan
genen Ruf angenommen, ein Seme
ster lang an der Universität in Eam
bridge Vorlesungen zu halten. Der
l''elchrte trug hier im vergangenen
Wintersemester übcr Geschichte der
neuen Philosophie von der Renais
sance bis Kant vor und leitete phi
losophische Uebungen.

' Er wurde
am 28. Juli 1874 geboren.

SpreckleS als Botschafter?

Washington. 1. April. Dem Ver
nehmen nach hat Präsident Wilson
Herrn Rudolph Spreckles als Bot
schafter in Deutschland in Aussicht
genommen. SpreckleS, Hierdon un
offiziell in Kenntiiisz gesetzt, erklärte,
dasz er keinen Posten, annehmen
werde. -

Mißhandelte seine Frau.
Auios Ehesz. 702 Süd 20. Str..

wurde durch Richter Foster mit 90
Tagen bestrast, aber die Strafe
si'öpcndirt, weil er seine., Frau so

arg mißhandelte, das; ihr drei Nip
peil gebrochen wurden. .

Huerta will rine Armee von 10,000
Mann gegen ihn in'ö Feld

, stellen.

Stadt Mexico. 1. April. Alle

Fricdcnsverliaiidluiigcn mit dcm
mwcrsöhnlicheil" Rebcllenftihrer

Zapata unddro,'gegenwärtigen Re-

gierung sind nuiimchr abgebrockxn
irorden und lctztcre ist entschlossen,
eine starke Truppenniacht gegen Za-Pat- a

ins Feld zir stellen, und die-se- s

trotz der Thatsache, dafz die Ne-

bellion im Norden Mc;ieo's ein
starkes Truppenaufgebot bedingt.
Schon heute ist mit Truppenverschie-bunsie- n

begonnen loordcn; binnen
wenigen Tagen erwartet man dort
10,000 Mann zusammen zu ha
ben, u,n gegen Zapata opcriren zu
können. General Orozco jr. wird
an der Canrpagne gegen den R
bellen Theil nehmen. Twier hat
oen ä.!ater Orozco s. der als

zil ilun geschickt wurde,
gefangen enommen und Iäfct ihn

slrcnge öewachen.
El Paso. Ter., 1. April. Tie

nsurgenteil sind unbestritten in
besitz der Provinz Tonora im nord
westlichen Merico. Ter Rebellen
führcr Bonillas befindet sich ge
genwartig aus dem Wege nach
Washington, um die Ver. Staaten
Negierung zu veranlassen, Sonora
zu anneitiren.

Schrecklicher Selbstmord.
London, 1. . April. Auf eine

schreckliche Weise nahm sich in War
schau dcr russische Militärluftschif
fer Leutnant Pcrleköki das Leben
Er war seitens ' seiner Vorgesetzten
iimisiger v.yieanen ausgesetzt gcwc
scn. aus welchem Grunde er bc
schlok, sich das Lcbcn zu nehmen.
Nachdem er mit seinem Aeroplan
etwa WO Fun in die Lüfte empor
gestiegen war, stellte cr den Motir
ab. und das Flugzeug stürzte wie
cm ctein zur .Erde weder. Ter
unglückliche Leutnant war auf dcr
stelle todt.

Standard Oil, Co. offerirt , Geld.

Lonon, 1. April Von gut in- -

fonnirter Seite wird gemeldet, dak
die Standard Oil Co. dcr chinesi-iche- n

Regierung $35.000,000 für
das Recht zur Ausbeutung der Pc
trolciimquellen in der Republik
während einer bestimmten Anzahl
von' Jahren offerier hat. Wie
lange die Konzession laufen soll,
ist jedoch nicht bekannt.

Epringh in den Fluß.
Eine ctwa '.30,'' Jahre alte Frau

sprang Montag, Slbcnd um 6 Uhr
vom südlichen .Geländer der Dou
glas Straßenbrücke in die eisigen
Fluthen des'.Mfsourifliisses.

Edward Johnson, 1715 Süd 10.

Straße, und I. H. Sorrenson.
State Hotel, zogen den Körver
nahe der Union Pacific Brücke ans
Ufer. Tie Aerzte Tr. D. A. Footc
und Tr. C. H. Beedles stellten
länger als eine Stunde Wicderbe- -

cbungövcrsiiche au, jedoch ohne Er
folg. Nach ihrer Ansicht wurde
dic Frau durch dcn scharfen Fall
auf die Wasserfläche gctödtet und
nicht durch Ertrinken, Am Körper
fand man eine sehr kleine mit
Diamanten besetzte Uhr. welche an
einem schweren Halsbande hing.
Auf dcr Innenseite dcr Kapsel war
cingravirt ..Greta, April 3, '02."
Aus einem Ringe an dcr Hand war
cingravirt ,.J. A. H. G. A. C..
April '02." In der Ecke eines
Taschentuchs war der Buchstabe H"
gestickt.

Tie Leicke befindet sich in den
Leichenbestattungsräumen von Co- -

reuer Willis C. Crosby.

Ein neuer Nomair.
Mit dcr heutigen Ausgabe beam

tet! wir mit der Veröffentlichung
iues neuen Romans betitelt Der
mische Hmidjertinarischein" von Ar

thur Zapp. Derselbe ist in fesseln-de- r

Weise geschrieben und wird un
seren Lesern sicher gefallen.

Petrolknmofkn explodirt.
ii' der Wohnung von George

e. Chatfield, 371 1 Nord 30. Str.
explodirtc ein .Petroleumofen, der

ic Fainilie in ernste Gefahr ver-.tzt-

Tas Feuer wurde gelöscht.
hue viel Schaden anzurichten.

?1ork sandten Winterkleider, Abner
öood Chemical Co. von Kansas
City $50. Bradley Knitting Co,
von Delevan, Wis., $100.

Ta Klageil wegen Uebervorthei- -

img eiiilaiifeii, wird Plumbiiig
Inspektor Sain"' Pollock alle ihm
unterbreitete Nechmingen kostenfrei
iil dcr Stadthalle begutachten.

llttlllstlistk!

Anr unter unstklikurrn Ctofern konn
tk Adrianoprl erobert werden.
Uneinigkeit unser den Bkrbün
Mcb.

Bulletia.
Asvstantinoprl, 1. April. Tie

tuttische Neglkrung hat sich mit den
von den Machte gestellten ffne
deöbkdigullgen einvkrsiandrn er
klart und ihnen Ikiänritia den

IXanf für ihre Bemühungen, dcn

FnkdkU herznstrllen, nusgksprochkn

London, t. April. Bei ber Ein
rahme von Adnanopel erlitten dir
Bulgaren und Serben weit größetc
Verluste, als bisher von inr.cii zu- -

,'negevm wurde. Sie hatten am
kletztm Tage des Sturmangriffs al

ein 14,000 Todte aind Verwundete,
Ilind die ersten in die eroberte Fc

. stltng ingcdrungcncn Regimenter
'verloren mehr als fünfzig Prozent
ilirer Offiziere und Mannschaften
Cchuekri Pascha, der heldenmüthige
Vertheidiger von Adrianoprl, ist
mit seinem Stäbe nicht von den

Bulgaren, sondern von dem 20. ser

lisch? Jnantcric-Negimen- t gefan
(teil genoinmen worden. Tcr Pascha
befand sich mit 22 Stabs und 155
enderen Llftzicren in dem nord
westlich von der Stadt liegenden
Fort Harduluk, als das letztere von
dm Serben erstürmt wurdc. Erst

, cm nächsten Tage wurde er von den

Serben dem bulgarischen tteneral
lJwanoff übergeben. Mit Schuekri
Pascha ergab: sich 17,000 Mann
türkischer Trupp in dcn Serben.

Belgrad. 1. April, ?!ach hier
cingetroffencn ausführlichen Berich
ten über die Erstürmung von Adria
nopel zerstörten die tllrkiscln Inu
den, al? sie nicht länger Widerstand
zu leisten vermochten, auf Befehl
fcert Schuekri Pascka Alles, was sie

an zirstöem vermochten. Lie spreng
trn nicht nur sämmtliche Pulver.

' mägazme.' Kasernen und Moscheen
in die Luft, sondern steckten auch
alle Getreidespeicher, Lagerhäuser
und öffentliche Gebäude in Brand.
Die Kanonen wurden unbrauchbar
gemacht, und die Soldaten zerbra-
chen chre Gewelire .und tödteten ihre
Pferde, üm zu verhindern, das; die
selben in die Hände der Sieger sie

Irn.
Uneinigkeit unter Verbündeten.

Wien, 1. April. Tie Uneinig
fiit unter den verbündeten Balkan
Staaten wächst. Tie Serben, die

v,'n dem bulgarischen General Jwa
liess als eine Art Statisten hinge
stellt worden sind, nehmen nun den

nrnizen Kredit für die Eroberung
ron Adrianopel in Anspruch und
sind gestern von dein griechischen
und montenegrinischen Premiermi
iiifter zu ihren glänzenden Leistun

en beglückwünscht worden. Ueber
den Versuch der Bulgaren, die Ver-

dienste der serbischen Trupven zu
verkleinern, ist die Regierung in
Belgrad so erbittert, dab sie be-

schlossen hat, ihre Truppen sofort
von Adrianopel zurückzuziehen und

nicht nach der TschataIdschaLinie
zu schicken.

Montenegro fügt sich nicht.

Rom, 1. April. Die montene
erwische Regierung ist nach einer
Den Eettmie hierher gelangten Mel
düng entschlossen, die Aufforderung
der Mächte, Albanien zu räumen
,md die Belagerung von Skutari
aufzugeben, nicht zu befolgen, sem

dcrn den Krieg auf die Gefahr ei

nes Konflikts mit . ganz Europa
fortzusetzen, bis die albanestsche Fe-

stung fällt. , England und Oestcr

reich'Ungam werden auf Grund
'dieser Weigerung eine Flottcnde
monstration an der albancsischen

Küste veranstalten.
London, 1. April. Eine Wiener

Tepcsche an den Tailn Telegraph"
sagt, es sei ein Gerücht im Uni

lauf, dak König Nicholas von

Montenegro zu Gunsten des Krön
Prinzen Tmilo abdanken werde.

Tie kürzlichen Meldungen über den

Tod des Königs sind darauf zurück

iiführcn. daß er infolge übcrniä

feigen Cigarettcngcnusses Ohn
Machtsanfälle erlitten habe.

Amerikanische Aerzte nach Belgrad.
Berlin, 1. April. Tcr amerika-nlsch- e

Vertreter in Belgrad hat die

amerikanische Gcsandsclaft ersucht,

in Berlin srudircnde aincrikanische

S.'crzte aufzufordern, zilr Hülfelei
stung nach den Hospitälern zn Bel
grad zu kommen. Tr. Edward
L'.vern Newton wird der Aussordc-- !

nirtg Folge leisten arno schon heute
uu't folgenden hier sich aufhaltenden

TMMWMtö
Die Aufraumnngearbkiten werden

unverzüglich Zn Angriff
genommen werden.

Tie Trauer und Sorge, die dem
r.ngeheuren Tornado-Unglüc- k un
vermeidlich folgen mufcte, ivird
zwar noch lange über die Hciinge
suchten schweben, aber im Vorder
gründ steht der Entschluk, die ver
richteten HeimMten so bald ivie
möglich wieder herzustellen, li ist
erfreulich zu sehe, mit welchem
Eiscr die ganze Bürgerschaft an
dicicm Wicderhentellungsiverk, ie
der nach Maßgabe seiner tträstc,
Antheil nimmt. Die Hülfeleistung
i,i lo vorzüglich smtematiuit wor
len, dafz das Hülfskomite die über
kie tadt vertheilten Hülfsstationen
am Ende dieser Woche aufzuheben
gedenkt, damit die Arbeit dann in
einem Punkte ccntralisirt werden
kann. Tan diele systematische Hüb
fe sich gut bewährt, kann man auS
dcr täglich abnehmenden Zahl der
um Hülse Fragenden erkennen.

Tie nächste Aufgabe wird eine
grofzo allgemeine Aufräumirngs
arbeit sein. Ein Komite soll zu
diesem Zwecke ernannt werden, da
einen Tag bestimmen wird, an wel
chem Freiwillige helfen werden, die
Strafzen. Ganen und Hose von
Schutt und Trummern zu faubeni
Tadurch wird das folgende Wie
dcraufbamvcrk natürlich bedeutend
ei leichtert werden, mdem die Hand
wcrker durch diese Trümmcrmassen
nicht in der Bewegung beengt sind

Tann wird . der Wiederaufbau
sogleich mit aller Energie begon
nen werden. Tne geplante $1,000,
000 BondauSgabe wird verwirklich
werden. Vorsitzender Kennedy vom
Bürgerkomite, das den Gouverneur
besuchte, äußerte sich:

Das Komite erklärte dem Gou
verneur den Inhalt dcr Bill. Er
sagte zuerst, er werde die Bill hiw
über senden, fühle aber nicht vev
aulabt, sie zur Annahme zu cmpfeh
len. Als wir aus des Gouverneurs
Office traten, begegneten wir An
derson, Smith und Tavis von der
Douglas Telegation. Wir früh
stückten mit der Telegation und er
klärten die Bill. Anderson, Smith
und Tavis oppornrtcn, bis sie ein
gehender unterrichtet waren. An
derson und Davis erklärten schlicsz

lich, sie würden die Bill unterstützen
Nachmittag suspcndirte das Haus
die Regeln, und ich erklärte oie
Bill. Nachdem ich fünfzehn Minn
tcn gesprochen hatte, schien keine
ernsthaste Opposition obzuwalten,
cbschon einige Mitglieder Emzcl
htiten beanstandeten. Auch der
(uverneur wurde später für die
Bill gewonnen.

Die Zahl dcr Familicn, dcnen

gcstcrn geholfen wurde, war wohl
ein wenig gröster,' als die vom

'Sonntag, dennoch aber ist ein lang
samcs Abnehmen der Nachfrage um
Hülfe bemerkbar. Es wurde 131
Familien geholfen.

Die Straszenkollektion am Sonn
tag hat über $2500 ergeben. Fräu
lein Mary Marsdon, angestellt in
der bekannten Kunst und Musika
lienhandluna von. A. Hospe Co.,
ist die Urheberin dcr Idee eines
Tagday". Sie sammelte ungefähr

50 junge Damen der Gesellschaft
uin sich, und veranlage dann den

Mayor Montag zum offiziellen

Tagday" zil erklären. Die jungen
Damen gingen ans Werk. Und ihr
edles Bemühen war von Erfolg
gekrönt. Schatzmeister Eowell des
HUlfskomites war voll des Lobes
sttvohl für die Damen als auch der
bereitwilligen Hülfe des Piml:
kums.

Ter Omaha Anwaltsuerband eiit
schied, das; er den Heimgesuchten
.juristischen Rath kostenfrei ertheilen
werde. An folgende Anwaltssir
mcn können sich die Bedürftigen
wenden: Abbott & Tunn, Baird &
SouZ, Thomas

' W. Blackburu.
Brome & Brome, Ennningham &

Hollister, E. W. Te Lamatre. A.
G. Ellick. McEoy 5: Olmstead.

Slabaugl, & Battin, Weaver &

Giller.
' Ein Komite, von Anwälten ist
ernannt .worden, dessen Vorsitzer E.
A. Brogan ist. um bei der Beile
gung von Versicherungssachen,
Streitigkeiten über zerstörtes Ei
genthum und ähnlichen Fragen
Rath zu ertheilen. Die Anwälte
find im Sitzungssaal des Stadt-
raths in der Stadthalle zn sinden.

Hülfe von anderen Städten trifft
fortgesetzt ein. Marshall. Field &
Eo. von Chicago sandte $500,
Morris Nagel & Co. von New

Rom, 1. April. Tie Leiche dcö
liier verstorbenen amerikanischen Fi
nanzkönigs I. P. Morgan wird

und nach den Vor. Staa
tu, gesandt werden. Tas Verino
gen Morgan's wird auf dreihundert
Millionen Tollars berechnet. Den
gröstten Theil desselben hat cr in
Altien angelegt, die ihm gute Zin
seil bringen. Tiejenigen, die Mor
gan näher gekannt haben, behaup
ten, das; er in seinem Testament
grosse Summen für erzieherische
und wohlthätige Zwecke bestimmt
habe.

Zullkonflikt mit Frankreich.

Washington, 1. April. Ein Zoll
konilikt mit Frankreich über die
Verzollung von Chinawaaren und
Porzellan aus Limoges seitens der
amerikanischen Zollbeborden ist aus
gebrochen. Ein Ausschuß, bestehend
aus Zollemnchmcr Locb. Hilfs-Zo- ll

einnehmer Graiit und Einschätzer
viggin?. aus New Aork liat die
Sache untersucht und wird dem

chatzamtssekretär McAdoo Bericht
erstatten. Auf Ersuchen der Haw
dclskammer von Linioges ist der
französische Botsäsaster Jusseuid
hier vorstellig geworden.

Keine kalte Welle.

Washington, 1. April. Te
Winters Macht ist gebrochen. In
tanem Theile deS Landes wird,
wie das Bundeswetterbüro ankün
digt, in dieser Woche eine kalte
Welle das Regiment fuhren. Mil
des Wetter, theilweise mit Regen
i,t für das ganze Land vorausge
sagt.

Konstantin nach Saloniki.
Athen, 1. April. Nach der Bei

setzung der Leiche des Königs Georg
am Mtttwoch wird sich König Kon
stantin sofort nach Saloniki dege
ben und .dort. bleiben, bis, der Friede
geschlossen ist. Griechenland will
derart den Bulgaren zeigen, daß
es entschlossen ist, Saloniki festzu
halten. ,

Tsktte Bursche" als Benefiz.
Nächsten Sonntag Abend finde:

in dem Lyrie Theater ein sorgfäl
tig vorbereitetes Konzert der ver
einigten Sänger und des
gesanguereins Concordia" statt.
Tas ausgestellte Programm ist ge
biegen, und man kann versichert
sein, daß dasselbe bei icdcm Musi5
srcunde ansprechen wird. Zum
Tchluf; desselben wird die deutsche

Operette Flotte Bursche", von ein
heimischen Kräften aufgeführt, ge
geben werden. Herr Dirigent Reese
hat seinen Stolz darein gesetzt, eine
abgerundete Vorstellung zn bieten,
vni man kann versichert sein, daß
dieses der Fall sein wird. Denn
die Proben gehen gut, die Solopar
thicn liegen in den besten Händen
und der Clior ist vorzüglich emge
übt. Der Reinertrag sließt in den
Fond der vom Tornado Hetmge
suchten.

Einbrechender Neger.
Polizist Charles Chapman sah

?ur Nachtzeit Montag den Neger
Addison McJntyre von Kansas
Eity, als er aus dcm Hlntcrfenstcr
der Wirthschaft von Jabcz Crotz,
11. und Douglas Straße, kletter
te. Der Schwarze leistete Wider
stand, wurde aber von dcm Blaurock
verknuppclt und nach Nr. Sicher
gebracht.

Taschendiebe bestraft.

Zwei Chicagoer Taschendiebe,
William Cunnnigham und Pere
Hoblank, wurdrn durch Polizcirich
tcr Foster zu je 90 Tagen Gesänge
nis verurtlieilt. Chicagoer Tete5
tivs bemerkten die Kerle auf einer
Straszciibahncar.

Ein Bcrlincr Ricsc, dcr sieben
Fuß zwei Zoll mißt, leidet an

die cr sich von einem
Ehicagocr Spezialistcn bchandcln
und strecken lassen wird. Dadurch
hofft cr vicr Zoll größer zil wer- -

dcn. Es gicbt eben Mcnschcn, dic
nie gcmig kriegen und immer höher
hinaus wollen.

Ein Manii. dcr sechzig Tage von
Pcanuts lebte, und ein Mädchen,
das neunzig Tage sich nur von
Aepfeln nährte, haben gcheirathct.
Eine zeitgemäße Vorübung zu einer
glücklichen Ehe.

..Jetzt heißt es auf der Hut scin."
sagte der Vogel mit den bunten
Federn, sonst kommt man af den

Hut".

jedoch muß diese Frage vorerst dcr
Omaha Bürgerschast unterbreitet
werden. Die zweite wichtige Bill
ficht die Ernennung cincS Wal,l
kommifsärs in Douglas Coinity
durch dcn Gouverneur vor. Ter
Kommissär hat das Recht. Wahl
richter und Clerks zu ernennen und
die Rcgistrgtion zu überwachen. Mit
dem Posten eines Wahlkommissars
ist ein 'Jahresgehalt von $3000 ver
bunden, Hoff, Zates und Anderson
waren gegen die Bill, weil in der
selben vorgesehen ist, daß der Gou
vcrncur dcn Kommissär ernenncn
soll.

Die folgenden Bills wurden im
Hause angenommen: Besteucrung
dcr Korporationen mit einem Zehn-
tel von je einem Prozent ihrer
Aktien: $90,000 Zuschuß zur Be

willigungsbill; Initiative , und Rc
ftrendum; Bewilligung von $12.
000 jährlich für das Staatslabo
ratorium; dcr Direktor desselben it
von der Staatsgesundheitsbchörde
zu ernennen und wird ein Jahres
achalt von' $2100 erhalten: Bcwil
ligung von $62,000 für Neubauten
vnd Verbesserungen deS JrrenAsylS
zu

'
Norfolk. In Plenarsitzung em

pfähl das Haus-di- e. .Annahme, der-Haus-

No. 316, wonach 'zwei
praktische

' Farmer nach Europa ge
sandt werden sollen, um das dort
bestehende ländliche Kreditsystem zn
untersuchen. Zur Bestreitung ihrer
Unkosten sind $2100 ausgesetzt wor-

den.-

Die Bill, wonach der Verkauf von
Cigaretten an Personen im Alter
von 21 Jahren und darüber gestat
icl werden soll, wurde im Komite
verworfen.

Im Senat wurden gestern Nach

mittag 31 Gesetzvorlagen erledigt
darunter auch Haus Bill No. 787.
wonach für die von dem jüngsten
Tornado Heimgesuchten $100,000
ausgeworfen werden. Dieselbe wird

jedenfalls noch heute vom Gouver
neur unterschrieben werden.

Das Hans hat den kvall gegen
den Guy H. Cramer, der den Ab

geordneten Sugarman von Douglas
Comity

' vermöbelt hatte, untersucht
und sich in der Angelegenheit ableh-

nend verhalten. Alles, was Sugar
mann thun kann, ist, Cramer. ge
richtlich zu belangen.

ZZcstM die
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Die Omaha Tribüne stand
in drr letzten Woche in großer'
Nachfrage und taufende von

Exemplare wurden gekauft,
um nach allen Theilen der

Welt gesandt zn werden. Wir
liaben täglich eine größere

Auflage gedruckt, die stets rasch

vergriffen war. Um die'

Nachfrage nach de Nummern
mit dem graphischen Bericht

über den verheerenden Torna
do zu befriedigen, haben wir

die letzte Wochenanögabe nach

drucken lassen nd können jetzt

wieder Nummern dieser Aus-

gabe in unsere? Office erlangt
werden. Wer seinen Freun
den und Verwandten in der

Fremde über den furchtbaren

Sturm berichten will, sollte

ihnen die Omaha Tribüne
senden. 5c per Nummer.

Omaha Tribüne,
1311 Howard - Str. Omaha.


